
VH3 - das variable System
für Schwimmhallen und Whirlpool-Räume

Das Platzproblem in Technikräumen ist allgemein bekannt. Die Mög-
lichkeiten, einen Luftentfeuchter aufzustellen und Lüftungskanäle zu 
verlegen, sind sehr begrenzt. 	Die Luftentfeuchter der Serie VH3 beste-
hen aus zwei Modulen: einem Kältemodul mit dem Rückluftanschluss 
und einem Ventilatormodul mit dem Zuluftanschluss. Beide Teile kön-
nen in nahezu jeder Kombination angeordnet werden. So wird die An-
bindung an ein Luftkanalnetz bei der Wahl der Geräteanordnung so 
leicht wie eben möglich gemacht.

Standardausführung				  
Das Standardgerät ist ein reiner Luftentfeuchter für Umluftbetrieb mit kom-
pletter Feuchtesteuerung. Die Übertragung der zurückgewonnenen Wärme 
erfolgt an die Hallenluft und entlastet so die Raumheizung.

Ausführung mit Zusatzheizung	
Eine eingebaute Zusatzheizung - wahlweise Elektro oder zum Anschluss an 
den Heizkessel (PWW) - ermöglicht eine komfortable Luftheizung und kann 
die Installation von Heizkörpern in der Schwimmhalle erübrigen. Bei der 
PWW-Heizung ist das Regelventil  bereits im Gerät eingebaut. 

Außenluft-/Fortluftmodul 
mit Filter, Jalousieklappen und Fortluftventilator dienen dazu, einen Luft-
austausch zu schaffen, der z.B. im Sommer hilft, zu hohe Temperaturen zu 
vermeiden. Es wird ein Unterdruck erzeugt und so weitestgehend verhin-
dert, dass die Schwimmhallenluft in andere Räume dringt. Dem Aufbau von 
zu hohen Chemiekonzentrationen in der Luft wird entgegengewirkt.

Beckenwasserkondensator
Über den Beckenwasserkondensator wird dann ein Teil der Wärme an das 
Beckenwasser übertragen. Diese Ausführung ist zu empfehlen, wenn z.B. 
auf Grund starker Sonneneinstrahlung die Möglichkeit einer zu starken 
Schwimmhallenerwärmung besteht. Weiterhin ist ein Plattenwärme- 
tauscher zum Anschluss an den Heizkreislauf enthalten, der die komplette 
Wasserheizung übernehmen kann. 

Die Steuerung
Die Bedienungskonsole enthält alle für den Betrieb erforderlichen Regler 
und Anzeigen.

Grundausstattung
I/O-Schalter, elektronischer Hygrostat mit digitaler Anzeige und Sollwert-
einstellung, Anzeigen für Spannung, Betrieb, Störung und Abtauphase	

Ausführung mit Heizregister zusätzlich: 
elektronischer Thermostat mit digitaler Anzeige und Sollwerteinstellung, 
Schaltuhr zur Einstellung der Betriebs- und Ruhezeiten. Bei abgedecktem 
Becken kann die Raumtemperatur während der eingestellten Ruhezeiten 
abgesenkt werden.

Ausführung mit Beckenwasserkondensator zusätzlich: 
Elektronischer Thermostat mit digitaler Anzeige und Sollwerteinstellung, 
Sparschalter: schaltet die Lüftung und Entfeuchtung aus. Nur die Becken-
wasserheizung bleibt in Funktion. Das hilft Energie zu sparen, wenn bei ho-
hen Außentemperaturen längere Zeit Fenster und Türen geöffnet sind und 
so durch den Luftaustausch entfeuchtet wird.

Ausführung mit Außenluft-/Fortluftmodul  zusätzlich:
Wahlschalter: Min - Max - Auto		
Wird im Automatikbetrieb der Fortluft-Ventilator bei zu hoher Raumtempe-
ratur und zu hoher Luftfeuchtigkeit eingeschaltet und die Klappen werden 
geöffnet.					   

Flexibel und platzsparend.
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Technische Daten AA/AW600 AA/AW900 AA/AW1200 AA/AW1500
Entfeuchtungsleistung bei 30°C/60% r.F. kg/h 4,6 6,5 8,5 10,1
Mit Außenluftanteil, Taupunkttemperatur 18° C* kg/h 5,2 7,3 9,5 11,3
Mit Außenluftanteil, Taupunkttemperatur 7° C* kg/h 6,5 9 11,7 13,9
Einsatzbereich, Temperatur °C 10 - 40 10 – 40 10 – 40 10 - 40
Luftmenge m³/h 2000 2500 3500 4300
Externe statische Pressung Pa 230 230 180 240
Außenluftmenge* m³/h 900 900 900 900
Externe statische Pressung* Pa 100 100 100 100
Spannung V/Ph/Hz 400/3/50
Nenn-Leistungsaufnahme kW 2,46 3,3 4,0 5,6
Heizleistungen
Wärmerückgewinnung, Übertragung an die Luft kW 5,1 7,1 10 14
Wärmerückgewinnung, Übertragung ans Wasser** kW 5,5 7,4 10,4 14,5
Luftheizung (PH) bei 80°C Vorlauf*** kW 11 13,5 24 28
Beckenwasserheizung (nur AW) bei 80° C Vorlauf** kW 18 30 30 40
Beckenwasser **
Erforderliche Wassermenge m³/h 1,8 1,9 2,0 2,4
Druckverlust kPa 3,5 3,5 3,5 3,5
Max. Betriebsdruck bar 3,5 3,5 3,5 3,5
PWW-Heizung***
Erforderliche Wassermenge;  AA/AW m³/h 0,6 /1,5 0,6/2 1,3/2,5 1,3/3,1
Druckverlust kPa 6,3 6,3 6,3 6,3
Max. Betriebsdruck bar 6 6 6 6
Kältemittel R407C, Füllmenge, AA/AW kg 1,80 / 1,80 1,85 / 2,00 2,70 / 2,85 2,65 / 3,00
Nettogewicht, unverpackt ohne Zubehör kg 170 171 230 240
* nur in der Ausführung „AUL“ mit Außenluft-/Fortluftmodul, ** nur in der Ausführung „AW“ mit Beckenwasserkondensator und –Wärmetauscher. 
Der Wärmerückgewinnung kann nur an die Luft oder ans Wasser übertragen werden.
*** nur bei der Ausführung „PH“ mit PWW-Heizregister.
Auf Anfrage: Elektroheizung

Maßbeispiele Maßbeispiel 1200/1500Maßbeispiel 600/900
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Technische Änderungen, Irrtum, Liefermöglichkeiten und -bedingungen vorbehalten.      
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